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6 „W Luſt⸗Spiel. Itt
litskkt Rulca Was bringen wir denn die Zeit viel zu ?Warumb

Kl
fuchen wir nicht mit ihm zu handeln .

Ahi Eikn . Kom / kom / ſonder einigen Augenblick mehr zu ver⸗
Wkkglch lterén .

9
Biön, Ich wil unterdeſſen zu Hauſe gehen : Wenn ich ja

ab . des Herren duͤrffend / wo wuͤrde er aͤnzutreffen ſeynꝰ
Gn Giln . Mulca wird es dir wohl ſagen . Halt bich an ihn
arthch, wo von noͤhten

Mulea: Laſſet uns hierumb gehen / denn ich hoͤre Volck .

Der Ander Eingang .
Lapus , Broazi.

*

AAs mag Conſtanee wwollen/ daßſte bey ſb
ſpaͤtet

Nacht nach mir ſchickt ?
er

Ingluͤck.
Dieſer iſt Lapus meiner Fraw⸗

en Bruder / ſte wird ihn in Warheit beſchicket ha⸗
ben . Nu gehet es recht übel ! Nu ſind wir auff

der hoͤch ſten Staffel unſeres Elendes
Es iſt von noͤthen daß was hochwichtiges vorge⸗
fallen / weil ſie mich anitzt ſo eilends durch die

Magd fovdern laſſen . Wolan denn / GOtt helffe
daß haben ſie dochdie Thuͤr eroͤffnet / ehe

muͤſſen gewiß auff mich gewartet
haben . .

Obetruͤgliche Welt ! bey meiner Trew ! Ich gehe
nichk wieder in das Hauß . Doch ja / ich will

end durch die Garten Thuͤre mich hinein machen / da⸗

mit ich heimlich verſtehen koͤnne was ſie reden /
a athun / und vorhaben / umb meine Seegel nach dem
U
feeket 4

eſcunn .
m

Winde zu richten . Siehe lieronymus ! Gemach

gemach/ das iſt auch nicht vor dich. Es iſt noch

nicht Morgen .
Der
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